
Ueber meines armen Lebens düstern Himmel 
Flog zur Stund’ ein goldig heller Sonnenstrahl; 
Wie die lichten Wolken glänzten meine Träume, 
Und sie zogen über eine Welt der QuaL 
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Auf zu diesem unbegreiflich holden Wunder 
Musste ich mit thränenvollem Blicke späh’n, x 
Und ich musste jene Welt des Lichts erglänzen, 
Leuchten — und in ew’ge Nacht versinken seh’n. 


